
 

 

 

 

 

 

Ochsenfinale „MONTFORT GEWEHR“ 
 

 

Programm 
 

Ort 

Landeshauptschießstand der Hauptschützengilde Feldkirch 

Termin 

Siehe Ladschreiben bzw. Ergebnisliste Montfortschießen 

Mannschaften 

Vier Schützen bilden eine Mannschaft (siehe Besondere Bestimmungen) 

Waffe 

Freie Waffe, Standardgewehr und KK-Sportgewehr 

Schusszahl 

30 Schuss je Schütze 

Probeschüsse 

Unbeschränkt vor dem 1. Wettkampfschuss jedes Schützen, anschließend keine mehr 

Schießzeit 

3 Stunden für die gesamte Mannschaft (8.00 bis 11.00 Uhr) 

Rangordnung 

Die Summe der Ringzahlen der vier Schützen bestimmt den Rang. Bei Ringgleichheit erfolgt 
ein Stechen bis zur Entscheidung (nur um den 1. Rang) 

Siegerehrung 

Ca. um 12.00 bis 12.30 Uhr im Schützenscheibenmuseum der Hauptschützengilde Feldkirch 



 

 

 

 

 

 

Ochsenfinale „MONTFORT GEWEHR“ 
 

 

Besondere Bestimmungen 
 

 Es sind nur Mannschaften startberechtigt, die sich beim Montfortschießen im Bewerb 
GRUPPENWETTKAMPF Gewehr qualifiziert haben. 

 Mannschaftsschützen können gegenüber dem Montfortschießen ausgewechselt 
werden. Es sind jedoch nur Schützen startberechtigt, welche am Montfortschießen 
teilgenommen haben. 

 Jede Mannschaft erhält einen Stand zugeteilt, auf dem die vier Mannschaftsschützen 
hintereinander den Wettkampf absolvieren müssen. 

 Wettkampfbeginn ist am Sonntag um 8.00 Uhr. 

 Kreuzschüsse sowie andere Fehlschüsse, welche den Scheibenkarton nicht treffen, 
gelten als NULL und müssen der Standaufsicht vom jeweiligen Schützen bzw. 
dessen Betreuer angezeigt werden. 

 Bei Ringgleichheit um den ersten Rang erfolgt ein Stechen. Die Schützen der 
ringgleichen Mannschaften schießen im Stechen je EINE 10-er SERIE. Die Summe 
der Ringzahl der vier Schützen entscheidet über den Rang. Bei neuerlicher 
Ringgleichheit wird das Stechen bis zur Entscheidung fortgesetzt. 

 Für alle Fragen, die hier nicht geregelt sind, gelten die Bestimmungen des 
LADSCHREIBEN des Montfortschießens. 

 Verstöße gegen das Programm, die besonderen Bestimmungen und das 
LADSCHREIBEN haben die Disqualifikation der Mannschaft zur Folge. 

 Die Wettkampfleitung und Auswertung erfolgt durch die Hauptschützengilde 
Feldkirch. 

 

 

Die Hauptschützengilde Feldkirch 


